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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mt . 2,25 ohne Buſtei¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen
Borausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

und

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1 .

Jaferate für die laufende Rummer werden bts spätestens Atttags 1 Uhr entgegengenommen; größere werden vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 spf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations - Organ für sämmtliche Raisert ., Königl . u. städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

No 146 .

auf das

Abonnements - Einladung .

Dienstag , den 25 . Juni 1889 .

"Wilhelmshavener Tageblatt " offenen Beeſpapermitt Spigheter nachSchloß Bellevue, von einerund amtlicher Anzeiger

15 . Jahrgang .
Prinzessinbraut Louise Sophie von Schleswig - Holstein traf von Preußen für eine andere Krone erworben hatte . Auch äußerlichBeim bevorstehenden Quartalswechsel erlauben wir uns , zum Abonnement heute 12 Uhr 20 Min . auf dem Potsdamer Bahnhof mit großem gleicht die Prinzessin Luise ihrer Schwester , der Kaiseria VittoriaGefolge ein , empfangen durch den Oberstallmeister Rauch , dem Stadt - Augusta , derselbe schlanke Wuchs , dieselbe Aumuth in den Gesichts¬

tommandantes und Polizeipräsidenten . Die Prinzessia fuhr in einem zügen und in ihrem ganzen Wesen .
Vierspänner - Der „Reichsanzeiger " publiziet die Verleihung des Schwarzen

zahlreichen Menschenmenge enthusiastisch begrüßt . Der Kaiser , um- | Ablerordens an den bayerischen Ministerpräsidenten v. Luz .
ganz ergebenst einzuladen . jeben von sämmtlichen fönigl . Prinzen , empfing die PrinzessinbrautDas „Wilhelmshavener Tageblatt", die älteste und gelesenste Zeitung un- dm Portal des Schlosses ; die Kaiferin nickte vom Fenster des Erd - Benomar , erklärt in einer an die Poft gerichteten Zuſchrift die

- Der ehemalige spanische Botschafter am hiesigen Hofe , Graf
serer Stadt," bietet in ihrem politischen Theile eine kurze, gedrängte und geschosses der ankommenden Schwefter lebhaft zu. Der Kaiser trat Nachricht, daß der Staatsrath befchloffen habe, ihn wegen Vertrauen8¬Jedermann verständliche Uebersicht aller hervorragenden Ereignisse auf politiſchem
Gebiet. LeichtfaßlicheLeitartikel unterrichten den Leser über besonderswichtige an den Wagenschlag, begrüßte die Prinzessin und geleitete dieselbe zu bruchs vor Gericht zu stellen, für falsch.
Gesetzesvorlagen und außergewöhnliche Vorkommnisse ; sensationelle Nachrichten ihrem Bräutigam . Die Kaiferiu tom der Schwester auf dem untere
übermittelt der Telegraph direkt aus Berlin. Die politische Haltung wird auch Treppenabiat entgegen und geleitete diefelbe durch das Spalier derunter der neuen Leitung dieselbe wie früher bleiben . "

Bezüglich der Marine - Nachrichten zählt unser Blatt zu den ersten.
obersten Hofcharg n und General u. Flügeladjutanten in den Runden

Es hält den Leser nicht blos über den hiesigen Kriegshafen, die Garnison und Saal , wo im engsten Familienkreise ein Frühstüd von 18 Gebecken
die zur Station gehörigen Kriegsschiffe durch authentische und schnelle Bericht - eingenommen wurde . Der feierliche Einzug in Berlin erfolgte Nach- Sache vor dem Herbst erfolgen tonn .erstatter auf dem Laufenden , sondern berichtet auch eben so schnell als die Kieler mittogs 4 Uhr ; bis zumund schneller als die Berliner Blätter über Alles , was sich im Kieler Hafen und bis zum Schlosse Infanterandenburger Lhotel ballerie ,

64

Anlage eines Seebafens bei Emmerlef an der Nordwestküste von
Die „ Berl . Pol . Nachr . erklären die Nachricht von der

Schleswig auf Staatsfesten als verfrüht . Es sei nach Lage der
Dinge auch taum wahrscheinlich , daß eine Beschlußfassung in der

bildete - Ueber die weiteren Operationen des Herrn Wißmann waren
Spalier . Die goldene Staatstaroffe an amtlicher Stelle auch heute Nachrichten noch nicht eingegangen ,

hielt vorm Stadteingange , wo eine Deputation des Magistrats die doch wird versichert , daß die Nachrichtenvon einem nahe bevorstehenden
Braut begrüßte . Der Kaifer empfing dieselbe im Schloffe . Die Angriff auf Pangani auf Richtigkeit beruhten . Der Ursprung der

Das Feuilleton wird nach wie vor in erster Reihe dem Geschmack der Platz lautete : Mit lebhafter Freude blicken die Bewohner Berlins unter schweren Verluften zurückgeschlagen sein sollte, hat noch nicht

Ansprache des Bürgermeisters Dander an die Prinzessin am Pariser geftrigen Hiobspost , wonach ein Angriff des Hauptmanns Wißmann
Damenwelt Rechnung tragen .

Das „Wilhelmshavener Tageblatt" ist nachweislichdas verbreitetste Blatt welchen tie Schwester der geliebten Kaiferin mir festgestellt werden fönnen . Es wird angedeutet, daß englische Privat¬auf den Chebund

auf dem höchsten Gipfel einer ruhmireichen Laufbahn sich eis warmes
bem Sohne des Hohenzollern einzugehen sich entschloffen habe , der meldungen auf Ereignisse dieser Art vorbereitet haben .

der dortigen Station zuträgt .
Was endlich den lokalen Theil anbelangt, so wird diesem wie bisher

die sorgfältigste Beachtung geschenkt werden. Für den provinziellen Theil
find zuverlässige Korrespondenten gewonnen .

Behoe , 20 . Juni . Das Gerücht , daß unsere Stadt vor¬

in der Stadt und deren Umgebung. Es zählt über 4000
Abonnenten und wird in allen Kreisen der Bevölkerung gehalten, eignet sich Jatereffe bewahrt für die einst seinem Befehle unterstellten Söhne aussichtlich nicht nur Garnisonstadt für eine Abtheilung Artillerie ,infolge dessen vorzüglich als Insertionsorgan . Die Anzeigen finden durch der Mark Brandenburg und der Stadt Berlin . Ja dankbarer Er- sondern für ein ganzes Regiment werde, gewinnt immer mehr feftere
dasselbe die weiteste und wirksamste Verbreitung .

Der Preis des „Wilhelmshavener Tageblattes " beträgt nach wie vor pro innerung an die Vergangenheit , in ftoher Hoffnung auf die Zukunft Formen .Quartal 2 Mt. 25 Pf . bei der Post oder frei ins Haus , 2 Mit . in der Expedition bringt die Bürgerschaft mit herzlichem Willkommen ihren innigendirekt (für Selbstabholer). Eisenach , 23 . Juni . Der Evangelische Bund hält am 1 - 3 .Wunsch dar . Gefegnet sei der Eintritt in unsere Stadt ; fte werde Oktober hier seine General -Versammlung ab . 3ugleich findet diedie Stätte reicher Freuden , usgetrübten Glückes . Die Prinzessin Grundsteinlegung des hiesigen Lutherdenkmals statt .

Bestellungen nimmt jederzeit entgegen
Die Expedition des „ Wilhelmshavener Tageblattes " .

Deutsches Wet .

antwortete : Ich danke der Bürgerschaft herzlich für den freundlichenGefreundlichen Mainz , 22 . Juni . Prinz Heinrich und Gemahlin treffen
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Empfang ; die Stadt ift mir nicht fremd , da meine Schwester , die in der nächsten Woche zu längerem Besuche beim Großherzog inKaiserin , hier refidirt . Ich freue mich , die Vertreter der Stadt be- Mainz ein .
Berlin , 22. Just . (Hof - und Personal - Nachrichten .) grüßen zu können ; ich bitte , der Bürgerschaft meinen herzlichen Dank

Der Kaiser gewährte gestern Vormittag 11 Uhr den Portraitmalern zu übermitteln ." Um 6 Uhr fano Galatafel im Weißes Saale einen Erlaß des Königs Karl „ A mein Volk !", in welchem er
Stuttgart , 22 . Juni . Der Staatsanzeiger " veröffentlicht

Profefforen Guffow und Hummel , sowie auch dem Maler Bastanier bes Schloffes statt .
im Atelier des Schloffes eine längere gemeinsamte Sigung , ertheilte

gelegentlich des 25 jährigen Regierungsjubiläums seine Freude auß¬
Ueber das fürstliche Brautpaar werden die folgenden knappen spricht, daß es ihm bergönnt gewesen, in bewegter und großer Beitdarauf mehrere Audienzen , nahm die persönlichen Meldungen mehre Lebensumtiffe dem Leser von Interesse sein : Prinz Friedrich Leopold feines fürstlichen Berufes zu warten . Er dankt für die zahlreichenrer höherer Militärs und des Prinzen Maximilian von Bodes ent - war in seiner Jugend von schwächlicher Konstitution , so daß die Beichen der Treue und Anhänglichkeit des Voltes , welche es auch ingegen und fosferirte kurze Zeit mit dem Staatsminister v. Bötticher Eltern oft bange Sorge um den Sohn beschlich . Heute gehört er diesen Tagen ihm entgegenbrachte . Die Wohlfahrt Würtembergsund dem Ober -Ceremoniesmeister Grafen zu Eulenburg . Abends 6 zu den strammisten Offizieren der Gardes du Corps , eine fchlante werde auch ferner das Biel feiner Bestrebungen sein . Sein schönsterUhr begrüßten die kaiserlichen Majestäten den Großherzog und die Erscheinung, welcher die Uniform des Regiments vortrefflich steht. Rohm seien dieGroßherzogin von Sachsen -Weimar . Am heutigen Vormittage er Gebores am 14. November 1865 gehört er der Armee , wie alle Möge Gottes Segen auch ferner auf mir und meiner Gemahlin ,

dankbaren und treuen Gefinaungen seines Volkes .

ledigte der Kaiser zunächst Regierungsangelegenheiten, arbeitete kurze Prinzen des preußischen Königshauses , seit dem 10. Jahre an . Im fowie auf meinem Hause und dem ganzes Würtemberger Lande ruhen !"Zeit mit dem Chef des Ziviltabinets v . Lucanus und nahm den Vor- Juli des Jahres 1878 begleitete er seinen Vater , den Prinzen Friedtrag des Hausmarschalls v . Liebenau entgegen . rich Karl , auf dem Jagdausflug nach Norwegen , an den sich eine Ausland .Berlin , 23. Juni . Der Kaiser ertheilte gestern Nachmittag Fahrt nach Drontheim und dem Nordkap knüpfte . Am 18. Januarim Schloffe dem Buchhändler Dr. v . Haase aus Leipzig und bem 1884 wurde der Prinz als Ritter des hohen Ordens vom Schwar - österreichischen Delegation wurde Fürst Windischgräß zum PräsidentenProfeffor Spitta aus Berlin die nach gesuchte Mudienz . Später hatte en Adler aufgenommen . In demselben Jahre bezog er die Univer - und Chlumecky zum Vizepräsidenten gewählt . Der Fürst drückte inder Gesandte von Costa Rita , welcher fürzlich zur Uebernahme feines fität Boan , die er am 7. August 1886 verließ . Nachdem der Prinz seiner Rede die Liebe und Treue zur Dynastie , sowie die Hoffnungneuen Postens hier eingetroffen war , im Beisein des Unterstaatsset - bereits im Jahre 1885 eine Reise nach Kleinaften und Italien ge- aus , daß es dem Kaiser und seinen Verbündeten gelinge , den Friedenretär im Auswärtigen Amt Grafen v . Berchem die Ehre , dem Kai - macht, trat er am 29 . Oftober eine Reise nach Jadien an .fer fein Beglaubigungsschreiben überreichen zu dürfen . Alsdann fhete über Jopas und Nordamerika zurück, so daß der Ausflug nach
Er Europas zu wahren und schloß mit einem Hoch auf den Monarchen .

empfingen die kaiserlichen Majestäten um 5 Uhr , umgeben von den Jadies eine Reise um die Welt wurde . Am 27. Mai 1887 war entspringt hauptsächlich der Aufstellung von vierzehn schweren Batterien .

Wien , 22. Juni . Die Steigerung des Heeres -Ordinariums
Mitgliedern der töniglichen Familie und des zur Zeit bereits an- er wieder in Gliemede . Im Herbst 1888 wurde er, als bisherwesenden fürstlichen Gästen die Braut des Prinzen Friedrich Leopold , Rittmeister à la suite des Regiments Gardes du Corps , unter dem herkömmlichen Bomp in der Hofburg von dem Kaiser empfangen

Wien , 23 . Juni . Die ungarische Delegation ist soeben mit
Prinzessin Luise zu Holstein nach deren feierlichem Einzuge im tönig Ernennung zum Kommandeur der Leib-Eskadron, in das Regiment worden . Die Thronrede wurde sehr warm aufgenommen.lichen Residenzschloffe. Sonntag Vormittag 10 Uhr wohnten die einrangirt . Die Prinzessin Luise Sophie , die Braut des Prinzenkaiserlichen Majestäten dem Gottesdienst im Dome bei. Später em Leopolb, am 8. April 1866 geboren , hat Kiel zu ihrer Geburtsstätte ; und Norwegen ist heute hier zum Kurgebrauche eingetroffen.

Franzensbad , 23. Juni . Die Kronprinzessin von Schweben
pfing der Kaiser den Admiral Heußner zum Vortrage und begab unter Kriegsstürmen geboren , hat sie als ein 3 Monat altes Kindsich zur Empfangsbegrüßung des Königs von Sachsen nach dem das Land verlassen müssen , das ihr Vater als das seine ansehen zu worden. Von den 55 verhafteten Personen find 16 dem Prager

Kladno , 22 . Juni . Die Ruhe ist gestern hier nicht gestört
Anhalter Bahnhof. müssen glaubte , das aber das Schwert des Prinzen Friedrich Karl | Strafgericht eingeliefert worden .

Wien , 22 . Jani . Ja der heutigen Eröffnungsfitung der

Drei Tage aus dem Leben eines Kriminal - Nein, nein! Sie flammerte sich nur an einen Strohhalm. Kotorgom die Sache ein völlig neues Licht warfen, ist kaum zu beschreiben.16
Beamten .

Von P - witsch . – Aus dem Russischen von F. P

(Fortsetzung . )
Das junge Mädchen zögerte mit der Antwort ; ste schien zu

überlegen, was Uffolzew mehr schaden könnte, eine bejahende oderverneinende Antwort .

„Sie halten es für nöthig sich zu bedesten " , fuhr Rotorgowfort, und das ist mir ein genügender Beweis der Thatsache, woraufhin ich unverzüglich meine Maßregeln treffen tann."
MWelche Maßregeln ? ! rief Olga entfezt aus.Uffolzem ? !" „ Gegen

"Ja ; alle von mir gesammelten Beweise deuten darauf hin,daß er der Mörder sein muß. Er war es, welcher Ihre Schwä¬gerin zuletzt gesehen und zwar erst in seiner und dann in ihrer

wenn

30g mit feierlicher Miene sein Notizbuch hervor .
HSie waren demnach Augenzeugin ? "
" Ja . "

90Von wo aus ? "

HVom Saale . "

Blieben Sie selbst unbemerkt ? "
" Ja . "

HWas fahen Sie ? "

Sich mit allen Kräften bemühend , Ufolzew vor der ihm drohenden
Gefahr zu retten , war Olga diefer selbst so nahe getreten , daß es
nur noch eines Schrittes bedurfte und sie stürzte in den Abgrund .
Es toftete mir außerordentliche Mühe , vor dem Untersuchungsrichter
meine gewöhnliche Ruhe zu bewahren .

„ Nun , das Räthsel löst sich auf eine sehr einfache Art , " sagte
ich , Alles führt auf einen Selbstmord zurück . "M

Rotorgow fah mir schweigend ins Gesicht , preßte die Lippen„ Ich sah , daß Konstantin Dimitritsch nach seinem Eintreten fest aufeinander und sentte sein Notizbuch in die Tasche .in das Vorzimmer , sich aber sofort wieder entfernte . "
WAber wer hat dann die That begangen ? "
" Sie selbst that es ."

19Haben Sie auch das gesehen ? "

" Ja . "

29Und hinderten es sicht ? "

09Was ist denn Ihre Meinung darüber ? " fuhr ich fort . „ Glau¬
ben Sie , daß sie dies erfunden habe ? "

證 Alles ? Nein . Sie hat sich nur einige poetische Freihei¬
ten genommen . "

P Was werden Sie jeßt beginnen ? "
88Erlauben Sie mir darüber einstweilen zu schweigen . Ich werde

" Ich wollte hinderud dazu treten , allein vermochte ich es nicht . Ihnen die Entscheidung mit einem Male bringen . "

Ich zog ihr den

Bohnung; ihm gehört auch die Waffe des Verbrechens . Sein blu¬
iger Kaum hatte Herr Uffolzem sich entfernt, als in ihrer Hand ein Er verbeugte sich freundlich und entfernte sich in größterBeweiſe ſeiner Schuld. In unserer Zeit verlangt bas Gesetz vom Dolch blinkte . Ich eilte herbei, um ihr denselben zu entreißen, Gile, als ob er fürchtete, baß ich ihm sein Geheimniß entreißen
Ingeklagten nicht, erst das Geständniß seines Verbrechens, en boch fle flüchtete in bas Schlafzimmer. Ich stürzte ihr nach, boch tönnte.
hin verurtheilt werden."

gend gravirende Beweise vorhanden find, kann er schon darauf Doch aus der Wunde und schleuderte ihn bei fie mußte ihre Worte von vorhin widerrufen ! Ich suchte eines der
er es war zu spät; fle hatte sich schen den tödtlichenStoß beigebracht . Für Olga Iwanowna erschien mir sur eine einzige Rettung :

in
welchen ein wildes Feuer brannte ; den Brief Uffolzews wie |

Das junge Mädchen starrte ihn mit weitgeöffneten Augen an,
Seite . Dienstmädchen auf und ließ durch dasselbe das Fräulein auf einigeIn demselben Augenblick fiel fie todt zu meinen Füßen. Was Worte zu mir herausbitten. Zuerst erfolgte eine abschlägige Ant¬ben schüßenden Talisman mit beiden Händen an ihr Herz drückend, mich zu ihr niederbeugte, fie rief und sie aufzuheben versuchte. Da dann Olga. Hinter sich die Thür schließend, näherte sie sich mir

später geschah, erinnere ich mich nur bunkel : ich glaube, daß ich wort; jedoch auf meine wiederholte, dringende Bitte , erschien
Alles vergebens war , eilte ich in mein Zimmer , schloß die Thüre zögernd .

berfeste fie :

Und wenn sich nun Jemand fände, der seine Unschuld bewei- zu und vergrub mich in meine Kiffen. Das ist Ades. Erlau - „ Was wünschen Sie , Monfieur Tscherdinsty ? " fragte fte ,ben Sie , meine Herren , daß ich mich jetzt zurückziehe , ich bin sehr mich erast anblickend .
zerstreut . "

27
n förnte ? "

Wer wäre das ? "M
" Ich . " „ Um Gotteswillen , Olga , widerrufen Sie Ihre Worte von
Mein Herz wollte stille stehen. Sie wäre es möglich ? ich bei diesen unerwarteten Eröffnungen Olga' s empfand, die auf

Nach einer kurzen Verbeugung war sie verschwunden . Was vorhin !"
Warum ? "69



Haag , 22. Juni . Der Schah von Perften und sein Gefolge lung von Orden und Medaillen , viele schöne und feltene Schlachten - wofelbft man gegen 122 Uhr eintraf . Hier angekommen wurden die
berweilten gestern Nachmittag hier, woselbst fie offiziell empfangen gemälde und Bildnisse hervorragender Generale und Admirale, mili- Fahnen aufgepflanzt und dann begann das Festessen. Während dessel¬
wurden . Am Abend fand ein Galadiner statt . - Der Schah reifte tärische Stizzes , historische Aftenstücke und Depeschen, sowie interessante ben brachte der Präsident des Vereins , Herr Kaufmann Bischoff,
Mittags 12 Uhr nach Belgien weiter . und wertvolle Reliquien aller Arten und Zeitalter . Zur Feier in zündender Ansprache ein mit Begeisterung aufgenommenes Hoch

London , 22. Junt . Die Royal Niger Company hat unter des 700jährigen Bestehens der City von London , welche im nächsten auf Seine Majestät der Kaiser aus und bald darauf gedachte Herr
dem 21. März d. J . eine Verordnung erlaffen , wodurch die bisher Jahre stattfindet , wird eine vollständige zweibändige Geschichte der Maurermeister Grashorn Sr . Königl . Hoheit des Großherzogs von
erhobenen hohen Zölle , über welche sich namentlich auch die deutschen City von ihrem Uranfange an ausgearbeitet werden . Der Stadt Oldenburg . Das vorzüglich zubereitete Mahl , zu dem ein guter
Interessenten beschwert hatten , erheblich herabgesetzt sind. Der all - rath der City hat für das Unternehmen die Summe von 1000 Pf . St . Trust trebenzt wurde , mundete vortrefflich . Die Betheiligung am
gemeine Werthzoll von 12 pCt ., welcher bisher auf der Einfuhr bewilligt . Ausmarsch und am Effen war eine großartige . Nach Aufhebung der

lastete und wovon 2 pCt . in Ataffa am unteren Niger , 10 pCt . in London , 22. Juvi . Nach einem Telegramm aus Auckland Tafel ging es an das Schießen . Um 24 Uhr erschien Se . Erz .
Lolaja am Zusammenfluß des Niger und Benue erhoben wurden , von heute find die amerikanischen Kriegsschiffe , ,Nipsic“ und „Alert" Vizeadmiral Paschen in Begleitung eines Adjutanten im Schießhaus,
fällt in Zukunft ganz fort . von Apia nach Honolulu abgesegelt . gab 3 Schüffe für Se . Maj . den Kaiser ab und besichtigte dann

"London , 22. Juni . Der Standard " meldet aus Shangai :

Der Bau von Eisenbahnen ist endlich beschloffen und vom Kaiser
gebilligt. Offerten zum Bau der Linie Peking-Hankow werden als

Denkschrift darüber und übernimmt die Kontrole über das Eisen¬

Petersburg , 22. Juni . Von heute ab ist das Verbot bePetersburg , 22. Juni . Von heute ab ist das Verbot des
,,Berliner Tagebl." in Rußland, welches unter dem MinifteriumBerliner Tagebl." in Rußland, welches unter dem Minifterium
Tolstoy verhängt worden war , wieder aufgehoben .

bahnwesen .

Marin C.e

-

in Apia zurückgebliebene Wachkommando am 25 . Juni von Apia aus die

Sotale 6 .

sich KontreadmiralScott über die Monstregeſchüße der britischen reges Leben entwickelt hatte. Schaarenweiſe ſtrömten die VergnüVon der britischen Marine . In äußerst scharfer Weise hot das Schießhaus , sowie den Festplaß, auf dem sich inzwischen ein

Marine ausgesprochen. Der Admiral äußerte sich u . A. folgender. gungsluftigen aus der Stadt und deren Umgebung herbei, um au
„Die Flotte befißt nicht eine einzige große Kanone, aufwelche man sich nach dem ersten Gefecht verlassen tönnte . Das einen gespickten Beutel von zu Haus mitgebracht hatte, denn ihmmaßen: Die Flotte befißt nicht eine einzige große Kanone, auf dem Feste theilzunehmen. Am besten fuhr jedenfalls Derjenige, der

interſtück ist bei ihnen zu schwach, der Lauf zu lang und die Züge war es ein Leichtes , all' die besonderen Kunstleistungen, als Birtus,

find schlecht. Sie find so uslenkbar, daß es einer komplizirtenMa Bauberfalon, Fußkünstlerin u. f. w., zu besichtigen und in den ver¬
ſchinerte bedarf, um sie zu laden und zu richten . In einem Gefecht ſchiedenen Zelten je nach Wahl das Tanzbein zu schwingen oder
würde der Apparat ficher außer Ordnung gerathen. Die 100 To. einen fühlen Trunk zu sich zu nehmen . An Erfrischungszelten war

Geschüße find völlig unbrauchbar für einen Seefrieg . 30 -Tonnen fein Mangel , es waren berer wohl mehr als zwei Dußend auf dem

Geschüße bilden das Maximum einer brauchbaren Kanone. Diese Plage . Auch für Eßwaaren war hinreichend Sorge getragen. Warme

§ Wilhelmshaven, 24. Juni . S. M. Aviso „ Greif" hat heute Vor- fönnen von der Bedienungsmannschaft gerichtet und gehandhabt wer- Würstchen und frische Pfannkuchen verbreiteter in den beiden Längs¬
mittag, nachdem derselbe am 22. d. M. , Nachmittags , wieder aus See zurück- den . Keinem Seeoffizier würde es einfallen, von seinen 100 Tonnen- gaffen des Feſtplaßes eisen verführerischen Duft und fandes reißen¬
gelehrt war, die biefige Rhede verlassen und ist nach Kiel in See gegangen , um Geschützen Gebrauch zu machen , bis er dem Feinde auf 1000 - 2000 ben blaz. Daß die am Eingang zum Feſtplas poſtirten Pfeffer¬
für die im Anfange des nächsten Monats zu erfolgende Reise Sr . Majestät des
Kaifers und Königs nach den Lofoten -Inseln als Depeschenboot Verwendung Yards aabe ift. In diefer Entfernung aber leisten schnellfeuernde fuchenbuden ein gutes Geschäft machten , ist selbstverständlich . Fast

zu finden . S. M. Aviso „Grille“ ist am 22. d . W. , Abends, in Hamburg Kanones weit beffere Dienste. Diese können freilich nicht eines Panzer isbes verliebte Paar - und deren gab es namentlich am Abend
eingetroffen und heute wieder in See gegangen . S. M. Vermessungsfahrzeug durchbringen, dagegen aber sehr wohl den ungepanzerten Theil des unzählige toufte sich ein Pfefferkuchenherz mit entsprechender In¬

, ,Albatroß " ist am 22. d . M. , Nachmittags , in Husum eingetroffen . S . M.

Aviso ,,Jagd" wird zur Abhaltung von Probefahrten morgen früh an der feindlichen Schiffes . Man stelle nur einmal praktische Versuche mit schrift, wie : „Ich liebe Dich herzinniglich von 8 bis 1/29" oder
I bin Dein , Du bist mein " oder „ Jo , treu ist die Matrosenliebe ,

hiesigen Kaiserlichen Werft in Dienst gestellt werden. Die Besatzung, welche von den englischen Riesengeschüßen auf offener See an und lasse sie aur
der Ostseestation gestellt wird , trifft heute Abend hier ein . Für den nach 20 Schüffe schnell hintereinander abgeben . Wenn die Kanone über nur darf sie nicht zu lange dauern" u . A. Sehr viel Zuspruch hatte

Berlin kommandirten Stabsarzt Dr. Dammann ist der Assistenzarzt 1. Kl Dr. haupt noch den zwanzigsten Schuß aushält , dann lasse man sie abie Fußlünstlerin Frl . Maria Housmann . Sie produzirt sich auf
Davids an Bord S. M. Artellirie -Schulschiff , ,Mars " kommandirt . Der

1. Adjutant des Stations-Kommandos, Kapt .-Lieut. Collas , hat einen Urlaub fühlen. Wenn die Kanone darnach noch einmal abgefeuert werden einem Podium und führt mit den ringgeschmüdten Zehen Arbetten

bis zum 30 . d . M. nach Danzig angetreten . Kapitän-Lieutenant Palmgren, fans , ohne zu zerspringen, so will ich nichts von der Sache verstehen ." aus , wie sie andere Menschen oft mit den Händen nicht zu leisten

Kompagnieführer bei der III . Matr. -Art .-Abth. , iſt zur Theilnahme an den Wie man sieht, tauchen immer neue Punkte auf, welche zu Angriffen im Stande sind. Frl . Hausmann , die ohne Arme geboren wurde,
Minenübungen der II . Matr .-Art .-Abth . nach hier kommandirt . auf die britische Marineverwaltung dienen , die sun schon seit über näht , strickt und häkelt nicht nur mit den Zehen , sondern fie führt

§§ Kiel, 23. Juni. Se. Maj. der Kaiſer und König haben zu bestimmen Jahresfrist immer heftiger werben , und von Persönlichkeiten ausgehen, auch die Feder und schreibt gewandt und sauber, nimmt das Bier
geruht , daß die bis jetzt nur für Tropenausrüstungen beſtimmt geweſenen weißen

Müßen seitens der Admirale, Seeoffiziere , Sanitätsoffiziere , Maschinen - deren genaueste Kenntniß der einschlägigen Verhältnisse über jeden glas zwischen großen und zweiten Zehen und trinkt aus dem Glas ,

Ingenieure , Zahlmeiſter, Deckoffiziere, Seekadetten und Kadetten auch innerhalb Zweifel erhaben ist. Es scheint also mit der britischen Kriegsmarine ferner spielt fie auch Zither mit den Zehen. Alle diese erstaunlichen
der heimischen Gewässer und am lande in der Reit vom 1. Mai bis 1. Okt. übel auszusehen und die von der Regierung geforderten und vom istungen werden höchft decent und mit großer Sicherheit vor Augen
getragen werden dürfen. - Nacheiner hier eingetroffenen Mittheilung wird das Barlament genehmigten Kredite dirſten Lange rit ausreichen, all geführt. Auch im Zirkus und dem Zauberſalon bietet wan recht

Zufriedenstellendes . Zwischen 7 und 8 Uhr , sobald das Schießen
Heimreise antreten. Der Transport , unter Führung des Kapt.-Lieut. v. Arend, den so oft und so scharf gerügten Mängela abzuhelfen .

zu Ende war , wuchs der Menschenstrom zu einer wahren Hochfluth
besteht aus fünf Offizieren (Kapt .-Lieut . v . Arend , Lients . z . S . Caefer , Souchon ,
Assistenzarzt 1. Kl . Dr . Tereszkiewitz , Marine -Zahlmeister Syszodrowsky ) 9 n. Ropf an Kopf drängte man fich in den Zelten und auf den Geffen
Unteroffizieren und 67 Mann der geretteten Besatzungen von . M. S . ,,Adler " und wer vorwärts tommen wollte , mußte seine Elbogen tüchtig zu
und „ Eber und verläßt am 17. Juli mit dem Dampfer , ,Braunschweig " des * Wilhelmshaven , 24. Juni . Bezüglich der Anwesenheit Sr . Hilfe nehmen , sonst ging es ihm wie Fauft : „ Du glaubst zu schieben
Norddeutschen Lloyd Sydney . Die weiteren Reisedaten sind nach dem Fahrplan
die folgenden : Ankunft in Colombo am 8. Auguſt, in Aden am 18. Auguſt, Maj . des Kaisers in unserer Stadt darf nunmehr als bestimmt an- und Du wirst geschoben" . Kurz vor 8 Uhr staute sich die große
in Suez am 22. Aug. , in Port Said am 23. Aug. , Abfahrt von Port Said gesehen werden , daß Se . Majestät die Reise nach England von hier Welle vor dem Schießhaus . Hier waren die Schüßen angetreten ,

am 24. Aug. , in Genua am 30. Aug. , in Antwerpen am 9. Sept. , Abfahrt aus , diejenige nach Norwegen jedoch von Kiel aus antreten wird . hielten einen Umzug über den Festplatz und marschirten dans mit
von Antwerpen am 10. Sept. , Ankunft in Bremerhaven am 11. Sept. d. J. , Unsere Vermuthung , daß der „ Poft " mit ihrer leßtes Nachricht in flingendem Spiel in den Saal des Schießhauses . Dort verkündete
ſo daß die Ankunft des Transports in Niel am 12. Sept. D. J. zu erwarten der File nur ein Schreib- bezw. Druckfehler untergelaufen fei, wird der Hauptmann Herr von Strom die Schießergebnisse . Am besten

Der Ablösungstransport für S . M. S . , , Carola " wird unter Führung
des Kapt.-Lieut. Hobein am 25. d. M , 8 Uhr Vorm., von Kiel nach Bremer durch folgende Meldung des , , Kiel . Tgbl . bestätigt : Nach bisherigen hatte Herr Büchsenmachermstr . Kour ( 20 Ringe ) gefchoffen, demselben

haven abgehen und von hier aus die Reise nach Aden am 26. d . M. antreten . Dispositionen trifft der Kaiser am 30. Juni in Kiel ein und tritt wurde infolge deffen die Königswürde zuerkannt ; außerdem erhielt er
Fahrplanmäßige Ankunft daselbst am 21. Juli cr . Die Stärke des Trans - en Borb der Hohenzollern " die Reise nach dem Norblap an . Auf als Prämie einen filbernen Botal . Die zweite Prämie ( 19 Ringe ),
ports beträgt 2 Offiziere (Kapt .- Lieut . Hobein und Lieut . z S. Stechow ) 1
Pfarrer (Marinepfarrer Ettel ) und 272 Mann . Das am Sonnabend hier woher See geht der Kaiser auf das Panzerschiff , , Kaiser über , mit eine silberne Fruchtschaale , bekam Herr Fuhrunternehmer Bahr ; die

eingetroffene Uebungsgeschwader wird bis zu dem am 1. Juli erfolgenden Zu- welchem Schiffe die Reise nach Hammerfest fortgesetzt wird . Die dritte ( 18 Ringe ), silberne Löffel , Herr Gastwirth Krey . Die Schüsse
sammentritt der Manöverflotte hierselbst verbleiben . , , Hohenzollers " geht nach Wilhelmshaven und bleibt zur Ver - wurden bereits in die neue , von Herrn Magazinaufseher Flier ges

fügung der Kaiserin Friedrich für die Reese nach England . Vor schenkte Königsscheibe eingezeichnet . Die sehr geschmackvollhergestellte
aussichtlich wird Se . Maj . der Kaiser die Reise von hier aus in Scheibe trägt die Inschrift : Freund fieh ' auf Dich Und nicht
Gemeinschaft mit seiner Mutter , der Kaisecin Friedrich , antreten . auf mich , Und fehle ich - So beff ' re Dich ! " Nachdem die

e Wilhelmshaven , 24. Juni . Der Vorsteher des hief . kaiserl . Resultate verkündet worden wares , ließ der Hauptmann zum Dant

Observatoriums , Herr Prof . Dr. Börgen , ist wegen einer Revisions - für den bisherigen König , Herra Unternehmer Rackebrandt , sowie für
dem Lieut . 3. S . Stechow , 7 Decoffizieren , 2 Bablmeister Applikanten , reise nach Helgoland von der Theilnahme an der nächsten Schwur ben neuen König und die beiden besten Schüßen präsentiren und brachte

33 Unteroffiziere und 225 Mann ; in Wilhelmshaven schließen gerichtsperiode entbunden worden . ein Hoch auf den Verein aus . Dana begann nach einer Pause bei

zahlreicher Betheiligung der Ball , der den ersten Tag in bester Weise
abschloß. Ohne jeben Wigton verlief dieser Tag in schönster Ordnung .
Se . Erz . Vize -Admiral Baschen hatte , wie schon erwähnt , den aus

Vou diefes find bestimmt für S . M. Krzr . - Korv . „ Carola “ 261 , ** Bilhelmshaven , 24. Juni . (Schüßenfest . ) Vom schönsten den ältesten und angesehenften Bürgern bestehenden Verein begrüßt,
für S. M. Krzr . Möwe " 7, darunter Lieut. 1. S. Stechow, und Wetter begünstigt nahm am geftrigenSonntag das Schüßenfeft seinen ebenso war vom Landrathsamt ein Vertreter entfandt worden, nur
für S . M. Krzr . Freg . Leipzig " 3 . Anfang . Golbener Sonnenschein begrüßte am Morgen die Langs die städtischen Behörden glänzten durch ihre Abwesenheit . Heute,

Aus Danzig , 21. Juni , schreibt die dortige Zeitung : Das schläfer , die der Trommelwirbel der Tamboure um 6 Uhr aus füßen am Montag , wird das Schießen fortgesetzt . Auch dieser Tag erfreut

Panzergeschwader führte gestern Vormittag größere Manöver unter Träumen aufgewedt hatte . Nun wurde das Schüßengewand hervor sich der Günft der Witterung und es dürfte nach dem Erfolge des
Geschüßfeuer auf der See zwischen Zoppot und Gdingen aus und geholt und jedes Mitglied legte die schmude Tracht , den Hut mit gestrigen Tages auch der heutige recht gut abschließen. Nicht un¬

ging in den ersten Nachmittagsstue des dicht vor Zoppot vor Anker, der Spielhahnfeder , die knappe Joppe , den Hirschfänger nebst Tasche erwähnt soll bleiben , daß das Konzert der Seebataillonstapelle viel

wo dasselbe einige Tage seinen Auferplaz beibehalten wird . Die an und machte sich dann marschfertig . Inzwischen war es in den Katlang fand und daß der von Herra Kapellmeister Rothe kompo¬

Torpedoboots Flottille führte gestern Vor- und Nachmittags ebenfalls reichbeflaggten Straßen lebendig geworden . Um 112 Uhr versam nirte Schüßenmarsch sehr gut gefiel.
größere Manöver bor Zoppot aus . ten sich die Schüßen , jeder ein Sträußchen in der Gewehrmündung , n Wilhelmshaven , 24. Juni . Der deutsche Dampfer , , Ella "

London . Für den Besuch des Kaisers in England ist an die im Batt , nahmen später dort vor der Wohnung ihres Hauptmanns , aus Danzig ist mit englischen Kohlen , aus Cardiff kommend , heute

in Portsmouth versammelte Flotte ein Admiralitätsbefehl ergangen , des Herrn Restaurateurs v . Strom , Aufstellung und marschirten um hier eingetroffen . Die 1100 Tonsen faffende Ladung ist für die

wash welchem jedes einzelne zum Geschwader gehörige Schiff zum 12 Uhr unter Vorantritt der Seebataillonskapelle über die Göfer - faiserl . Werft hierselbst bestimmt .

3. Auguft in Dienst gestellt sein soll, um am nächsten Tage vom straße und Vittoriaftraße nach dem Stationsgebäude , woselbst Halt ** Wilhelmshaven , 24. Juni . Ein frecher Einbruchsdiebstahl

deutschen Kaiser inspizirt zu werden . gemacht wurde . Bald wach der Ankunft der Schüßen trat der wurde in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag im Kolonial¬

steht . -

Kiel, 22. Juai . Prinz Heinrich ist von Danzig , wofelbft ber¬
felbe bei der dort befindlichen Flotte auf S . M. Kreuzer -Korvette

Srene " weilte , gestern Abend 10 Uhr nach Berlin abgereist .M
Kiel , 22 . Juni . Der Ablösungstransport für S . M. Kreuzer .

Korvette Carola " , Kommand . Kapt . -Lieut . Hobein , zählt , außer"
舔

-

sich noch der Marinepfarrer Ettel , ein Zahlmeister - Applifant und 1 § Wilhelmshaven , 24. Juni . Der Sefonde -Lieutenant Groß¬
Mann an , so daß sich auf dem am 26. Juni abgebenden Lloyd- mann von der hiesigen Fortifitation hat einen 3monatlichen Urlaub
dampfer ein Kommando in Gesammtftärte von 272 Köpfen einschifft . nach Kiffingen und Gießen angetreten .
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London , 20. Juni . In Edinburg wurde vorgestern , am Stationschef , Se . Exzellenz Bizeadmiral Paschen , in Begleitung feines waarengeschäft des Herrn Arnold verübt . Der Dieb hatte die Fenster¬

Jahrestage der Schlacht von Waterloo eine Marine - und militärische Adjutanten Herrn Premier - Lieut . Scheeffer vor die Front , schritt scheibe bee Labens eingebrüdt , war dann in diesem eingedrungen und

Ausstellung eröffnet , welche für Militärs und Seeleute von großem dieselbe nach kurzer Begrüßung des Vereins ab und nahm dawn die hatte die Kaffe mit 50 Mt . Inhalt mitgenommen . Von dem Ein¬

Intereffe ist . Die Ausstellung enthält in zwei Abtheilungen Waffen Parade über die Vorbeimarschirenden ab . Vom Statiosgebäude aus brecher fehlt bisher jede Spur .

und Kriegsgeräthe , welche die Kriegsführung von den frühesten wahm der Zug feinen Weg über die Viktoriaftraße , Gökerstraße , Bis . y Wilhelmshaven , 24. Juni . Die Luftfahrt nach Wangeroog

Zeiten bis zum Jahre 1745 veranschaulichen . Eine dritte Abtheilung marckstraße , Neuestraße , Hinterstraße , Manteuffelstraße , Königstraße , (über Carolinenftel ) hatte leider nur mäßige Betheiligung gefunden.

zeigt ausschließlich die Bewaffnung und Ausrüstung des britischen Oldenburgerstraße , Koonstraße , Kronprinzenstraße nach dem Vereins - Der neue Dampfer (Carolinenftel Wangeroog ) ist sehr komfortabel

Heeres in chronologischer Ordnung von seinem Entstehen bis zur lofal (Hotel Prinz Heinrich ), woselbst 10 Minuten Raft gehalten eingerichtet und fährt vorzüglich ; die Bewirthung in Wangeroog

Neuzeit . Ferner umfaßt die Ausstellung eine reichhaltige Samm - wurde . Gegen 1 Uhr erfolgte der Weitermarsch nach dem Festplaz , (Badehotel von Herra Rösing ) ließ nichts zu wünschen übrig .

„Sie stürzen sich selbst ins Verderben! Der Untersuchungs- jlen That beizutragen; auch haben Sie die Vollmacht, die Thätigkeit . Die sehr gefeierte Schauspielerin hat ihrem Leben durch Gift ein
richter glaubt Ihren Worten sicht und zweifelt , daß Ihre Schwä - Ihres noch nicht sehr erfahrenen Untersuchungsrichters zu leiten , Ende gemacht . "
gerin sich selbst das Leben genommen habe . " welcher augenscheinlich eine falsche Spur verfolgt . Bis jetzt haben Als wir bei ihr antamen , hielten ihre Finger noch das Fläsch

Ale unsere
Sie jedoch noch keine Hand zu Nußen Ihres Freundes gerührt . chen umtlammert , in welchem das . Gift enthalten war .

Im Gegentheil, durch Ihren , mir soeben gegebenen Rath , meine Bemühungen, fie ins Leben zurüdzurufen , blieben erfolglo . Dieses
Worte zu widerrufen , schaden Sie Herrn Uffolzew . " Schreiben fand ich auf ihrem Tische , es ist in französischer Sprache

Bei dieser wiederschmetternden Anklage schlug ich schweigend die verfaßt . "

Augen nieder .

Sie fonnte das Fürchterliche nicht aussprechen .

Olga wurde bleich wie der Tod .

MEr wird doch nicht glauben , daß ich - ? "

Laffen Sie uns ganz offen reden , Olga Iwanowna ;
Sie sich vorgenommen , meinen Freund zu retten ? "

hatten

MUnd wenn dem so wäre ! "
Sie schlug die Augen wieder .

Dann haben Sie sich aber schmer geirrt . Sie können
doch nicht retten und werden sich ja selbst verderben ! "

M

So halten Sie mich also für seine Mitschuldige ? "

W M

Bei diesen Worten überreichte mir Rotorgow ein Papier , wel¬
MGlauben Sie mir, Herr Tscherdinsky ," fuhr Olga fort , daß ches die Unterschrift Leontine de Nacre " trug . Wie Schuppen

Sie mir äußerst beflagenswerth erscheinen : denn wie muß es einem fiel es von meinen Augen .

Nein . "

ihn Menschen von Ihren Grundsäßen zu Muthe sein, welcher bisher Wissen Sie auch, aus welchem Grunde Fräulein de Nacre so

jede menschliche Schwäche unbarmherzig verdammte und nun zur plöglich ihrem Leben ein Ende machte ? "

Erkenntniß seiner eigenen gelangt ? ! Verzeihen Sie meinen Eifer ,

Gregor Petrowitsch brach Olga plöglich mit weicher werdender- " „ Nun , so will ich es Ihnen sagen ; ihr blieb fein anderer

Stimme ab. Ich bin durchaus nicht dazu berufen , Ihnen Moral Ausweg mehr übrig, denn sie war es , melche Aglae Borissowna er
zu predigen - und nicht wahr , jest haben Sie mir nichts mehr mordete !"

zu sagen ? "

Meine Meinung fommt hier gar nicht in Betracht : allein
der Untersuchungsrichter deutete dieses allerdings an . Dabei bleibt
mir nur zweierlei übrig : entweder Uffolzem allein muß untergeben ,
oder auch Sie mit ihm . "

-
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Nein , mein Fräulein . " "f

menn

, Unmöglich ! Woraus schließen Sie das ? "

Die strengen Blide des Mädchens leuchteten plößlich auf . Lesen wir zuerst das Schreiben ! " Es begann :

„ Nun , so wollen wir Beide zu Grunde gehen !" sagte ſte , Wenn ich zu sterben beschlossen habe , so geschieht es nicht
Nach einer kurzen Verbeugung entfernte sich das junge Mäd- freiwillig : C' est la totalité! J wollte mit meiner Nebenbuhleriamich offen ansehend. „Aber Sie , Herr Tscherdinsty? Was ist chen und ich tehrte in meine Wohnung zurüd .

mit Ihnen vorgegangen ? Gestern verficherten Sie mir noch, daß Abrechnung halten und dann man Uffolzew fragen

unser Schicksal Ihnen nahe ginge ; wenn dem nun wirklich so ist, Wie vernichtet warf ich mich in einen Seffel. In meinen wird, welches seine Beziehungen zu mir waren, so wird er ſchwören,

muß Ihnen doch das Schicksal Ihres Freudes erst recht zu Herzen Ohren tönten unabläffig die Worte Olgas : „Wie muß es einem daß zwischen uns schon längst Alles aus gewesen ist und wit

gehen, denn sind Sie sicht ebenso wie ich von seiner Unschuld Menschen zu Muthe sein , welcher bisher jede menschliche Schwäche auf die friedlichste Weise auseinander gegangen find. Garit della¬
überzeugt ? " unbarmherzig verdammte und nun zur Erkenntniß seiner eigenen mirte bekanntlich das Alphabet mit solchem Gefühl, daß er seine

„ Ja . " gelangt ! " Buhörer zu Thränen rührte ; auch Uffolzew versteht es meisterlich,

mit menschlichen Gefühlen zu spielen . Ich durchschaute bald , baß
19

D , wenn das nur Alles wäre !„ Er schreibt mir hier nur wenige Beilen : Die Hand aufs
Herz legend, schwöre ich Ihnen zu, daß ich an Allem vollkommen Ich mochte so eine lange Zeit da gefeffen haben, als es an ich ihm gleichgiltig wurde ; und fann es für ein Weib etwas Bitte

unschuldig bin." Wenn schon mir diese wenigen Worte genügen , meine Thür Kopfte und auf mein „Herein!" Kotorgom eintrat . reres geben , als fich in seiner Liebe getäuscht zu ſehen!
um von seiner Schuldlosigkeit vollkommen überzeugt zu sein, wie Seine Mienen waren sehr erregt.
sollten Sie erst ihm nicht glauben tönnen ! Ihnen , als Prokurator , „ Ich komme soeben von Fräulein de Nacre , zu welcher man
ist es eher als jedem Andeern möglich , zur Aufklärung dieser dunt - den Kreisarzt und mich eiligst gerufen hatte " , sagte Rotorgow .

( Schluß folgt .)



* Wilhelmshaven , 24. Juni . Das geftrige Konzert im Park und der frühereWerftarbeiter, jezt Invalide M. aus Tonndeich, geb. am am 7. April 1822 beim 18. Jnfanterie -Regiment (jest Infanterie¬
war infolge der mancherlei anderen Veranstaltungen aur mäßig be- 13. Aug. 1863zuSaade, find der gemeinschaftl . Körperverlegung mittels regiment vos Grolmann) ein.
sucht ; gespielt wurde recht flott und zwar unter Leitung des Herrn gefährlicher Werkzeuge angeschuldigt . Am 31. März d. J. befanden (Treffende Antwort .) Als die Cholera zum ersten Male

Böbute. Herr Kapellmeister Wöhlbier befand sich mit dem größten Theil ich die Angeklagten und der Fuhrmann H. aus Sedan in der Guth- Preußen durchzog, erstattete eine Regierungsbehörde, die der neuen
ber Kapelle in Stollham , woselbst das Konzert sehr gut besucht war. schen Wirthschaft zu Kopperhörn, woselbst Tanzmusit stattfand. Erscheinung gegenüber den Kopf verloren hatte, einen Bericht an

y Wilhelmshaven , 24. Juni . Der Ausflug des Veteranen- Der Dienfitnecht und der Fuhrmann geriethen mit einasber in einen den Minister von Schuckmann, in welchem es hieß, da nun die
vereins nach Oftiem erfolgte gestern Morgen pünktlich um 5 Uhr Wortwechsel, is deffen Verlaufe Ersterer den Letzteren „Eulenspiegel" verderbliche Suche sich auch ihrem Regierungssize nähere ,
bout Vereinslokal (Oldewurtel- Neuheppens) aus . Der Marsch ging schimpfte . Ais fich der Fuhrmann einige Zeit später nach Draußen so hätten die Beamten beschloffen, einen breimonatlichen Urlaub mit
über Schaar , Accum, wo in der Brauerei ein fühler Trunk an der begeben hatte, fing der Angeklagte M. , welcher von dem zuvor statt entsprechender Vorwegnahme ihres Gehalts zu nehmen , und bäten
Duelle genommenwurde, den Barkelerbusch ; hier wurde in der Wirth gehabten Wortwechsel Kenntniß erhalten hatte, mit dem Fuhrmann Se. Exzellenz um hochgeneigte Genehmigung. Herr v. Schuckmann,
schaft der Wittwe Jenſen ein furzer Halt gemacht. Dawn ging ee Streit an und schlug denselben mit seiner schweren Krücke wiederholt der über brastischen Humor verfügte, erwiderte umgehend, von der
weiter durch den herrlichen Barkeler Forst nach Oftiem. Von hier über den Kopf, sobaß jener bewußtlos hiafiel. Ja diesem Augen Cholera hätten sie nichts zu besorgen ; wenn sich aber wider Ver¬
aus erfolgte mit der Bahn die Rückkehr nach Wilhelmshaven . blice tam auch der angeklagte Dienstinecht hinzu und brachte dem muthen die Kinderpest ihrem Size nähern sollte, dann bäte er um

* Wilhelmshaven , 24. Juni . Ein Extrazug nach Hamburg am Boden liegenden H. einen sehr gefährliches Messerstich über dem schleunigen Bericht .
zur Besichtigung der dortigen Gewerbe-Ausstellung wird am Sonntag , linken Auge bet. Die Verlegung war eine so schwere, daß der Ge= ( Der Zor ) gehört , wie bisher noch unbekannt war , zu den

Den 7. Juli , feitens des Herrn Barkhausen veranstaltet werden. Die schlagene mittels eines Fahrwerks in feine Wohnung gebracht werden leidenschaftlichen Briefmarkensammlern. Ein schwedischer Sammler
Abfahrt von hier erfolgt Morgens 6 Uhr ; Billets mit viertägiger mußte und soch heute mit dem verlegten Auge fast nichts mehr hette den Muth , ihm kürzlich einige seltsame nordische Marken zu
Gültigkeit für Hin- und Rückfahrt find zum Preise von 9,75 Mr. sehen zu können behauptet. Die Staatsanwaltschaft beantragte mit feuden mit der Bitte um freundlichen Umtausch in russische. Aber
für bie III . und 14 Mt. für die II . Klaffe im Geschäftslokal des Rücksicht hierauf gegen den Dienstknecht H. eine Gefängnißstrafe von der Bar, der auch im Briefmarkensammeln Selbstherrscher" zu ſein
Herra Barthauſen zu haben. Eine so günſtige Gelegenheit, die 1 Jahr 6 Monaten, gegen M. eine solche von 6 Monaten. Der scheint, ging auf das Anerbieten mit dem Bemerken nicht ein, daß
Hamburger Ausstellung zu besuchen, dürfte selten wieder geboten Gerichtshof erkennt gegen H. auf die beantragte Strafe, gegen M. er seine eigenen Wege zu sammel habe.

auf 9 Monate Gefängniß . 2 ) Der Zimmermann B. and Sand¬
bauerschaft , häufig auch wegen Diebstahls vorbestraft , ist gefiändig ,
2 Herrenhemden von der Bleiche der Wäscherin Sch . zu Wilhelmss

haven gestohlen zu haben und wird wegen Diebstahls im wiederholten
Rüdfalle unter Annahme mildernder Umstände zu einer Gefängniß¬
strafe von 4 Monaten verurtheilt .

werden .

Aus der Umgegend und der Provinz .
s Gödens, 22. Juni . Die Mitglieder des Männer Gefang¬

Vereins aus Sillenstede machten heute einen Ausflug nach hier .

s Marr , 22. Juni . Heute Nachmittag fand im Gafthose des
Herrn B. M. Memmen hierselbst die Verpachtung der Jagd in der
hiafigen Feldmart statt . Herr Dr. Borchers aus Neustadtgödens
gab das höchste Gebot ab mit 365 Mr. pro Jahr , worauf der Zu¬
fchlag ertheilt wurde . Die Pachtzeit umfaßt 6 Jahre . Die bisherige
Pacht betrug 250 Mt .

Gifhorn. (Der angefressene Menschenschädel ,) welcher von
Hunden fürzlich aufgeftöbert wurde, stammt von dem Handelsmann
Horn aus Gardelegen. Horn hat sich in den Osterfeiertagen er
träntt . Bisher wurde er von den Ang hörigen vermißt und war
vergeblich gesucht worden .

Bermischte 8 .

Gemeinnütziges .

Literarisches .

Submissions -Resultat

J . C. Hinrichs hier
99

im Termin verlesenen Offerten :
b

pro Stück Mt . 2,15 14,75 1,65
17,00 1,30

1,45

a C

"
" 99

B. Grashorn hier .
B. H. Meppen hier

Submissions -Resultat

Wie erhält man Trinkwasser bei der jeßigen Hige frisch ?
Diese Frage ist wohl all unseren Leserinnen aus der Seele gesprochen.
Ein einfaches Wittel besteht nun darin , das Waffer in unglafirten

s Neustadtgödens , 23 . Juni . Am vergangenen Freitag Abend Thonfrügen aufzubewahren , wie sie bei jedem Töpfer zu haben stad .
fand im Gasthofe des Herrn D. Gerdes die Wahl von 4 Schul¬ Ein anderes noch leichteres Mittel ist es , um das betreffende Ge¬
Vorstandsmitgliedern statt , wozu fich die flimmberechtigten Interessenten
der hiesigen evangelischen Schulgemeinde ziemlich zahlreich eingefunden Aus Nah und Fern . Berlin . An der Weidendamme fäß ein feuchtes Tuch zu wickeln. Ja gleicher Weise kann man auch

jedes andere beliebige Getränk kühlen .
batten. Es wurden gewählt die Herren : Gastwirth D. Gerdes , Brüde stürzte sich eine 19jährige Erzieheris in die Spree , um sich
Landwirth A. B. Janffen , Kaufmann H. Söter und Schuhmacher - das Leben zu nehmen . Ein zufällig vorüber gehender Gardeoffizier
meister H. Lohmann und als Erfagmann Herr Gastwirth E. Tön- sprang nach und rettete das Mädchen . Augsburg . Vor der
niffen. Die Gewählten haben die Wahl angenommen . Deutschlands Einigungskriege 1864 - 1871 . Von Wilh .

hiesigen Strastammer wurde ein junger Privatdozent wegen Ver - Müller , Professor in Tübingen. Vollständig in 10 Lieferungen zu je 50 Pig .
übung mehrerer Scha iadeleien zu 11/2Jahren Gefängniß verurtheilt. Verlag von R. Voigtländer in Leipzig . In der vorliegenden 3. bis 5. Lieferung
Der sehr begabte junge Gelehrte hatte früher etwas flott gelebt und wird die Darstellung des Dänischen Krieges beendet und die nach dem Friedens¬
wurde, nachdem er mit 21 Jahren das Doktoreramen mit Auszeich - und anschaulich dargelegt. Dann tritt Verfasser in die Schilderung des Krieges

schluß neu beginnende Verstimmung zwischen Preußen und Desterreich sehr klar

nung bestanden und in Erlangen eine Austellung als Privatbozent von 1866 und steht mit Schluß der 5. Lieferung vor der Schlacht bei Königgräß.
gefunden hatte , von seinen Gläubigera derart gedrängt , daß er das
Lehramt aufgeben mußte . Aehnlich erging es ihm später bei der
landwirthschaftlichen Hochschule in Tharaud . In seiner Noth wandte über Lieferung von a 285 Stück Fender von Leder, b 8 Stück Briefmappen,
et sich an dem ihm befreundeten Reidsfommiffar Wizmann und bat e 60 Stück Segelhandschuhe bei der am 21. Juni bei der Kaiserlichen Werft ,
um eine Anst Dung bei deffes Expedition. Von Noth und falscher Verwaltungs -Abtheilung hier abgehaltenen öffentlichen Submiſſion nach den
Schom getrieben , derübte er vor Eintreffen der Antwort mehrere
Schwindeteien in Berlin , Stuttgart und München , bis er schließlich

§ Oldenburg , 23. Juni . (Schwere Gefahr . Radfahrer . verhaftet wurde . Das Gericht erkannte auf obige Strafe .
300jähriges Stiftungsfest .) Einer schweren Gefahr fette sich am Braunschweig . Von einem Böllerschuß wurde hier beim Krieger¬
Sonntag Morgen die Frau eines hiesigea Bürgers aus . Dieselbe fest ein alter Oberbombardier getödtet , ber schon seit 19 Jahren das
war auf einer Spiritusflamme mit dem Kochen von Eiern beschäftigt , uur zu Böllerschüffen beaußte Geschüß bedient hatte. Die Schuld
als plößlich eine Explofton stattfand , welche der Frau die Flammen trug ein junger Bursche , der sich mit der brennenden Lunte am Zünds
in das Gesicht , auf die Hände und Aime trieb . Zum Glück be- toch zu schaffen gemacht hatte , während der Bombardier vor der
fand sich ein erwachsener Sohn der Verunglückten in der Nähe , der Mündung stand .
fobiel Geistesgegenwart besaß , die Verlegte sofort mit Wasser zn (Dr . Frithjof ) hat die Vorbereitungen zu einer neuen Grön¬
besprigen und die Flammen zu erstiden . Troßdem wurden sehr ge- landsreise begonnen , die ihn an der Ostküste Grönlands noch weiter
fährliche Brandwunde konstatirt . Gestern tagte hier die zweite als bisher nordwärts hinaufführes wird .
Bersammlung der Delegirten der verschiedenen Radfahrer - Vereine bes (Goldfund .) Australischen Blättern zufolge hat ein junger
Landes . Vertreten waren die Klubs Unterweser , Delmenhorst , Desterreicher , Namens Dosta Clovich , bei Wedderburn in Viktoria
Wilhelmshaven und Olden urg . Auf Grund der vorgelegien einen großen Goldklumpen im Gewicht von 336 Unzen gefunden ,
Statuten wurde die geplante Vereinigung der Radfahrer des Herzog- deffen Werth auf 1360 Pfo . St . geschäst wird . Der glückliche
thums Oldenburg und der angrenzenden Landestheile ins Leben ge- Finder war erst vor Kurzem in der Kolonie angekommen .
rufen . Zweck derselben ist die Pflege des kameradschaftlichen Verkehrs , Düren , 15 . Juni . ( Blinde Paffagiere .) Auf biefigem
gemeinsame Ausfahrten per Rad und regelmäßige Zusammenfünfte . Bahnhofe wurde dieser Tage in der Koupeeheizung eines Wagens
Die erste gemeinschaftliche Radtour wird höchstwahrscheinlich im erster Klasse ein Rothfehlchenneft mit 3 Eiern entdeckt . Der Wagen
Auguft nach Hamburg zum bort stattfindenden Kongreffe des läuft in dem Lokalzuge Düren - Köln und steht nur von Nachmittags
Deutschen Radfahrerbundes erfolgen . Zur Wahl des Vorstandes der 4 bis Morgens 51%, Uhr auf der Station .
neuen Vereinigung findet in nächster Zeit noch eine dritte Ver Landsberg a . W. , 23. Juni . Der separirte Ritterguts - uni23. 8hrg .
fammlung und zwar in Raftede statt . Die Zahl der der Vereinigung befizer Haupt und die Frau des Apothekers Hahn (Berlin ) wurden Juniz . hmtg.
borläufig beitretenden Radfahrer beträgt 100 . - Bur 300jährigen vom hiesigen Schwurgericht wegen Theilnahme am Meineide zu 1/4 Suni24. 8hmrg. 762.6
Stiftungs Feier des Schüßesvereins in Osnabrück haben heute die bezw. 3/4 Jahren Gefängniß verurtheilt . Die Oeffentlichkeit warSchüßenvereine Oldenburg und Osternburg unter Begleitung der ausgefchloffen . Hochwasser in Wilhelmshaven :
ganzen Dragouer - Kapelle Deputationen entfendet . * (Morb im Theater ). Der bekannte Akrobat und Zweirad - Dienstag , den 25. Juni : 10,56 Uhr Vorm . , 11,22 Uhr Nachm .

Bremerhaven , 21. Juni . Der Strike der Schauer - und fahrer Gorin , der sich mit seiner Frau und seinen Töchtern als
Stauerleute ist heute, nachdem die von dem bezüglichen Fachberein Letive -Truppe mit außerordentlichem Erfolge in London produzirt ,

Die täuscheab ähnliche Verpackung der Nachahmung von FAY ' s

gestellte Mehrforderung an Tagelohs seitens der Arbeitgeber abge- wurde am Freitag Abend beim Eintritt in das Canterbury-Theater ächten Sodener Mineral Paſtellen erfordert doppelte
schlagen wurde, thatsächlich zum Ausbruch gekommen. Infolge dessen vor den Augen seiner Angehörigen durch einen furchtbaren Stis in Aufmerksamkeit der Käufer . echt find nur hie, deren Schachtel dieruht die Beladung und Entlöschung der Schiffe in den hiesigen den Unterleib niedergestreckt. Goris starb schon nach einigen Wei Schluße arte mit den Facsimile Ph . Herm . Fay trägt . PreisHäfen mit Ausnahme der Lloyddampfer gänzlich , aur an einigen auten . Sein Mörder schoß eine Kugel auf sich ab, verwundete sichSchiffen wird mit Hülfe der Schiffsbefagung weiter gelöscht. Es aber nur usgefährlich .ift ben sogenannten Schiffsannehmern bis jest wicht gelungen , zu - ( Fürstliche Teintgelber .) Gine fleine Vergleichung der von
den bisherigen Lohnfäßen Arbeiter zu bekommen. Schon gleich im den letzten fürstlichen Besuchern der Dienerschaft gespendeten Douceurs
Anfange der Bewegung warden den Arbeitern die Löhne erhöht , so finden wir in folgenden Angaben des B. C. “ Der Schah von
daß ein Schauermann täglich 5 Mt. und ein gewöhnlicher Arbeiter Perften hat in Kassel , woselbst er sich von seinen ihm hier zugetheilten4 Mt . bekam , jetzt werden aber 6 refp . 5 Mt . gefordert . Begleitera verabschiedete, für die gesammte Hofdienerschaft in Berlin¬

Bremen , 23. Juni . (Erstickt .) Die 4 Monate alte Tochter die Summe voa 8000 Mt. gespendet, welche an die Dienerschafteines vor dem Steinthor wohnenden Brodhändlers ist von den Eltern zur Vertheilung gelangt . Der König von Italien hat gegen
erflidt gefunden . Der Vater verließ schon in der frühen Morgen - 20 000 Mt . für die Dienerschaft hinterlassen . Im vortrefflichsten
ftunde das Haus , während die Mutter gegen 91%, Uhr, nachdem sie Andenken aber steht Kaiser Alexander II . bei der preußischen Hofdas Kind getränkt und in ein großes Bett gelegt hatte, fortging und sienerschaft infolge seiner wahrhaft kaiserlichen Trinkgelder.die Kleine ohne Aufsicht ließ. Als die Eltern Nachmittags gegen Vater des jeßigen Zaren spendete bei seinen Besuchen in Berlin2 Uhr zurüdlehrten, war das kleine Wesen todt und die Leiche schon für die Diemerschaft Summen in Höhe von dreißig bis vierzigerfaltet. Die Mutter hatte dem Kinde beim Fortgehen zum Schuße Tausend Mart .
gegen Fliegen ein Stück Tüll übergelegt , welches das Kind sich beim
Schreien in den Mund gestopft haben muß. Die von einem Arzte
angestellten Wiederbelebungsversuchewaren ohne Erfolg .

3 Der

Gerichtssaal .
(Nachdruck nur mit Quellenangabe gestattet .)

e Aurich , 21. Juni . (Strafkammer Verhandlungen .) 1 ) Der
Diensttnecht H. aus Wilhelmshaves , geb. am 18. Aug. 1864 zu Wiesens,

Bekanntmachung.

Posen , 29 . Juni . ( Der älteste attive Soldat der preußischen
Armee) ber Schlüsselmajor des Pofeuer Kernwerks (Fort Winiary )
Feldwebel Werner , feierte am Donnerstag feinen 90 Geburtstag .
Der tommandirende General , der Kommandant , das Offizierkorps
u . f. w . zeichnete den alten Krieger durch Gratulationen und Ge¬
schenke aus . Der kommasdirende General behändigte Werner ein
Kaiserliches Kabinetschreiben , in dem fünf ganz neue Einhundert¬
Martscheine lagen. Werner ist jest 67 Jahre altio, denn er trot

über Ausführung der Glaser - und Malerarbeiten in dem Erweiterungsbau der
Kinderbewahranstalt in Bant bei der am 21. d. M. bei der KaiserlichenWerft,
Verwaltungs - Abtheilung, abgehaltenen öffentlichen Verdingung nach den im

Termin verlesenen Offerten :

Karstens in Neuende Mr. 821,66 in Summe für Glaſer- und Malerarbeiten.

C. Zwingmann in Bant Mt. 727,39 für Glaser - und Malerarbeiten in Summe .
C. Siedenburg in Bant Mt . 481,98 für Malerarbeiten .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Wilhelmshaven , 24. Juni . Kursbericht der Oldenburgischen Spar¬
Lethbant , Filiale Wilhelmshaven .

4 pet . Deutsche Retchsanlethe
31 pCt . Deutsche Reichsanleihe .
4 pCt . Preußische consolidirte Anlethe
81 pet . Do.
32 pt . Oldenb . Consols

getauft verlauft
• 107,70 108,25

103,80 104,35
106,60 107,15

4 pet . Oldenburg . Kommunal - Anlethe
4 pt . do .
31 pet . do .

0

105,20 105,75
103 , 104 ,
103 - 104 , -

DO. Stude à 100 M , 103,25
100,25 101,252

31 pCt . Oldenb . Bodenfredtt -Pfandbrtefe (tündbar ) 102,75 103,75
31/2 pet . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102 , 102,55
3 pCt . Oldenburgtsche Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin - Lübecker Prtor . -Obligationen
31/2 pet . Hamburger Staats -Rente
5 pCt. Jtaltentsche Rente (Stücke von 10000 Fres .

und darüber )
41% pet . Warps -Sptun . -Priorität . rückzahlb. à 105
3 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe
31/2 pet . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .- Bant

ల 133,60 134,40
103 , -
103,20 103,75

96,20 96,75
103,50

93,45 94 , -
99,15 99,90

20,395 20,495
4,16 4,21

4 pct . Pfandbr . d . Preuß . Boden - Kredtt - Attten - Bant 102,50 103,05
Wechs . auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mt . 168,80 169,60
Wechs . auf London turz für 1 Lstr . in Mt .
Wechs . auf Newport hirz für 1 Doll . tn M .

Discont der Dentschen Reichshant 3 pCt .

raumt worden , wozu Kaufluftige einge¬
laden werden .

gefügt flad , derartig auf dem Papier zu versehen , rechtzeitig an die unterzeich | bis zum 3 . Juli d . J8 . ,
befestigen , daß fie leicht entfernt werden nete Behörde einzusenden . Vormittags 112 Uhr ,

Die Lieferung des Jahresbedarfs tönnen. Die Bedingungen liegen im An - an die unterzeichnete Verwaltung einzu¬
an Feldflaschen , Fußmatten und Kohlen¬ Wilhelmshaven , den 20. Juni 1889 . nabme -Amt der Werft zur Einsicht reichen, wo auch die Bedingungen 2c.
ſchaufeln soll öffentlich verdungen Kaiserl.Werft,Verwaltungs-Abth. ous, können aber auch gegen Einsen- vorher zur Einsicht ausliegen.

buns von 0,50 Mt . von der unter - Abschriften können gegen Einsendung

schriftlich bezogen werden . Wilhelmshaven , den 21 . Juni 1889 .

werden, wozu auf
Dienstag, den 2. Juli 1889 , Bekanntmachung . zeichneten Verwaltungs -Abtheilung ab- von 50 Big. bezogen werden.

Die Lieferung vonvon 150 Stück Falls Briefmarken eingesandt wer¬
Nachmittags 3 Uhr ,

ein Termin im Geschäftszimmer des Vor- messingenen Vorhängeschlössern Nr . II, den, sind dieselben, wenn sie nicht loseflambes der unterzeichneten Behörde an- 200 Stück meffingenen Vorhänge - beigefügt find, derartig auf dem Papier
März 1890 eintretenden Wehrbebaute zu befestigen, taß fie leicht entfernt

Mehrbedarfs merden können .
(Jahresbedarf für die Artillerie -Ma¬

beraumt ist .

Die Angebote zu diesem Termine sind
bersiegelt, portofrei und auf dem Brief¬
umschlage mit der Aufschrift:

schlössern Nr . III , sowie des bis Ende

Die Lieferung der Verblend- und
atent am Bau des Ererzier

Wilhelmshaven , den 20 . Juni 1889 .
gazin Berwaltung) foll öffentlich ver- Kaiserl. Werft , Verwaltungs -Abth.Angebot auf Feldflaschen" dungen werden , wozu aufbersehen, rechtzeitig an die unterzeichnete | Donnerstag , den 4. Juli 1889 ,Behörde einzusenden. Bekanntmachung .Nachmittags 3 Uhr ,

Die Bedingungen liegen im Annahme - ein Termin im Geschäftszimmer des
Amt der Werft zur Einsicht aus, tönnen Borstandes der unterzeichneten borte
aber auch gegen Einsendung von 0,50 M. anberaumt ist.bor der unterzeichneten Verwaltungs¬
Abtheilung abschriftlich bezogen werden. find versiegelt, portofrei und auf demDie Angebote zu diesem Termine

Falls Briefmarken eingesandt werden , Briefumschlage mit der Aufschrift :stad dieselben, wenn sie nicht lose bei¬ ,,Angebot auf Vorhängeschlösser "

bauses bei der Großen Kaserne , ver¬

Loosen vergeben werden.anschlagt zu 11000 Mt. , soll in zwei

Angebote flub verflegelt und mit der
entsprechenden Aufschrift versehen

Kaiserliche Marine -Garnison¬
Verwaltung .

Bekanntmachung .
Im hiesigen Proviant -Magazin lagern

. t. 22 Säde à 100 kg, zusammenz. 3t .
2200 kg Weizenmehl , welches für Marines

wede nicht mehr verwendbar ist und
deshalb meistbietend gegen gleich baare
Bezahlung verkauft werden soll.

Zu diesem Zwede ist Termin auf

Wilhelmshaven , den 20 . Juni 1889 .

Kaiserl . Verpflegungsamt
der Marinestation der Nordsee .

Bekanntmachung .
Die Holzlieferung und die Zimmer¬

Arbeiten zum Bau desExerzierhauses
bei der Großen Kaserne , veranschlagt
zu 10,000 Mt . , sollen zusammen oder
in 2 Loosen vergeben werden .

Angebote sind versiegelt und mit der
entsprechenden Aufschrift versehen bis

zum 3 . Juli d . J8 . ,
Vormittags 111 Uhr ,

an die unterzeichnete Verwaltung ein¬
zureichen, wo auch die Bedingungenzc.
vorher zur Einsicht ausliegen . Ab¬
schriften können gegen Einsendung von

Mittwoch , 26 . Junid . J . , 75 Pfg. bezogen werden.
Vormittags 10 Uhr ,

im Proviant -Magazin hierselbst anbea

Wilhelmshaven , 21 . Juni 1889 .
Kaiserliche Marine¬

Garnison Verwaltung .=



Bekanntmachung . verhältnismäßiger Haftstrafe
ordnung mit Geldbuße bis 9 Mt . oder

Während der Gerichtsferien , welche werden wird .

n und am 15 .am 15 . Juli beginnen
September endigen , werden nur in
Ferienfachen Termine abgehalten und
Entscheidungen erlassen .

Ferienfachen sind :
a . Strafsachen ,
b . Arrestsachen und die eine einst¬

bestraft

Wilhelmshaven , ben 20 . Juni 1889 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
weilige Verfügung betr . Sachen , Diejenigen Militärpflich

c . Meß - und Marktsachen , tigen , welche fich in diesem

Extrafahrt nachHambuHamburg
zur Gewerbe-Ausstellung

d StreitigkeitenzwischenVermiethern Jahre zur Aushebung zuge am Sonntag ,und Miethern von Wohnungsstellen haben , werden hierdurch
und anderen Räumen wegen aufgefordert , ihre Vorladungs¬
Ueberlassung , Benutzung und scheine bis zum
Räumung derselben , sowie wegen 27 . d . Mts . ,Zurückhaltung der vom Miether
in dieMiethsräume eingebrachten in der Zeit von Mittags 12
Sachen ,

e . Wechselsachen ,
f . Bausachen , wenn über Fortsetzung

eines angefangenen Baues ge¬
ftritten wird .

das

bas
Auf das Mahnverfahren ,

Zwangsvollstreckungsverfahren ,
Konkursverfahren und die Angelegen .
heiten der nicht streitigen Gerichtsbar
feit sind die Gerichtsferien ohne
Einfluß . a

Während der Gerichtsferien
finden die Sprechstunden der

per Bahn

7. Juli 1889 .

Abfahrt von Wilhelmshaven 6 Uhr Morg .

Geschäftslokale, Roonstraße 75b, zum Preise von 9 Mr. 75 Pfg. III . Klaffe
Billets für Hin - und Rückfahrt gültig sind bis zum 1. Jult in meinem

Zur Rückfahrt haben die Willets eine 4tägige Gültigkeitsbauer zu jedem
fahrplanmäßigen Zuge .

bis 1 Uhr in der Registratur und 14 Mt . 11. Klasse zu haben .des unterzeichneten Magistrats
in Empfang zu nehmen .

Wilhelmshaven , den 24 . Juni 1889 .

Der Magistrat .
Detten .

Verkauf .
Im Wege der Zwangsvollstreckung

wird Unterzeichneter am

Gerichtsschreibereien für das Dienstag , 25. d . Mts .,
Publikum Vormittags 10 bis
1 Uhr statt .

Wilhelmshaven , 15 . Juni 1889 .

Königliches Amtsgericht .

Bekanntmachung .

Nachm . 2 Uhr ,2

Carl Barkhausen .

Deutscher Tischer-Verband,
Zahlfelle Wilhelmshaven .

Mittwoch , den 26 . d . Mts .,
Abends 8 Uhr :

Versammlung
bei Hug ( Zur Arche ) in Belfort .

Tagesorndung :
Vorstandswahl , Verschiedenes .
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

Himbeer -Limonade,
Himbeer-Saft ,
Himbeer-Effig
empfiehlt

W. Wollermann .

Gelucht

Arbeitertelande
11 jung. Mann k. Logis erhalt. Empfehle

Mühlenstr . 1 , Bahnhofshotel , 1 Tr . hoch .

gegen hohen Lohn . Mel¬

im Pfanblokale hier, Neueftr . 2, folgende dung beim Kohlenschuppen .
Gegenstände , als :

1 Bettstelle mit Sprungfedermatrage , Gesucht
2 Regulatore , 2 Sopha, 1 Scheiben auf einige Wochen ein rubig gelegenesbüchse, 1 mah. Wäschefchrant, 3 Kom- Zimmer , nicht zu weit von dermoden, 3 Tische , 1 Spiegel , 1 Schiff Bade . Anstalt . Offerten unter A. 200mit Glaskasten , 1 flummen Diener , bef . die Erped . d . Bl .1 Waschtisch , 1 Fruchtschaale mit vers
filbertem Fuß , 1 Service , Kleider - u .
Küchenschränke , 1 Buttermaschine , 1
Pferdegeschirr , 2 Waagen u . f. w .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung

Nach Mittheilung des Baltischen
Rindvich Zucht - Vereins haben einzelne
nach Vorpommern im Jahre 1888
aus Ostfriesland durch Händler ein¬
geführte Zuchttälber der schwarzweißen
Ostfriesenrace furze Zeit nach ihrer
Ankunft eine Flechtenkrankheit gezeigt,
die sich in mehr oder weniger bös - verkaufen .
artiger Form erwiesen hat .

In einem Falle (2 Bullen 3 Mon .
isolirt ) ist die Krankheit bald beseitigt .

Kreis , Gerichtsvollzieher .
Bant . Am

Wegen Auswanderung meines
Knechtes fuche zum 1. Juli oder

Knorr ' s

Zu verkaufen Suppentafeln ,ftets Klee und Altlands Seu in
Hocken .

C . Daun , Fedderwardergroden .
3u vermietben

ein gut möblirtes Zimmer .
Boß , Ostfriesenstr . 19 .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Wohn - nebst
Solafzimmer an zwei Herren zum
1. Juli cr . Banterstraße 1 I.

B . Bollermann .

gleich einenandern, der gut mitPfer Am 27 . d . Mts .den umgehen kann .

auf fofort

G . J . Garlichs .

Gesucht
Im zweitenFalle (1 Bulle nicht ife- Donnerstag, den27.Juni , zwei Säger .lirt ) hat auch alles andere Jungvich
mehrere Monate schwer zu leiden ge¬
habt durch Verhinderung des Wachs
thums . Jm dritten Falle ( 4 Starken
3 Monat isolirt ) ist später die ganze
Jungviehheerde , ca. 100 Stüd , ange¬

Nachmittags 2 Uhr ,
wird der Unterzeichnete folgende der Ol
denburgischen Spar - und Leih -Bank zu
Oldenburg gehörende Parzellen verpachten

steckt worden und hat auch sehr an zum einmal . Grasschnitt :
Entwidelung gelitten . 1 .

Nach eingezogener Mittheilung han .
belt es sich bei der in Rede stehenden
Krankheit um die sogen . Glazflechte 2 .
(Herpes tonsourans ) . Die oftfrie

fischen Landwirthe legen der Krankheit
feine Wichtigkeit bei , zumal fie von
selbst in Heilung übergeht , wenn auch 3.
zuweilen erst nach 1 Jahr und die

Thiere in ihrem Allgemeinbefinden
wenig oder garnicht leiben . in

6

In wenigen beobachteten Fällen
wollten die Landwirthe von einer e

handlung nichts missen .
Da die Beschwerde des Baltischen 4.

Rindvieh Vereins doch ihre Berechtigung
hat , da außerdem ein petuniärer Nach¬
theil ſehr leicht für den Viehhandel ſtatt¬
haben tönnte , fo wäre eine Abftellung 5 .
dieses Uebels angezeigt .

Um eine allgemeine und energische
Behandlung dieser Krankheit herbeizu
führen , mache ich hierdurch die Viehbefizer 6.
auf die Gefahr aufmerksam , welche durch
Vernachlässigung in Gestalt einer Handels¬
ftockung auftreten würde .

Wilhelmshaven , den 20 . Juni 1889 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Polizei -Verordnung .
( Amtsblatt

895für Ostfriesland pro 1879 Seite 395 ) .

fübfeits an der Roonftraße Parz .
362/13 und 364/16 in zwei fast gleich
großen Abtheilungen von 70 - 74 ar ,
südseits der vorgenannten Hämme
und des Banter Sieltiefs Parz . 297/92 ,
groß 1,82,10 ha , und Parz . 298/93 ,
groß 0,72,60 ha ,

Gustav Grävel , Rüsterstel .

Gesucht
auf sofort ein

Bäckergeselle .
G . Hohn , Bismarckstr . 8 .

Suche für ein junges Mädchen
( Lehrerin ) eine

Stelle zur

weftfeits der Hafenstraße zwischen dem
Stütze d. Hausfrau

Banter Sieltief und Jade -Ems -Kanal schlicht um schlicht , wo selbiges den
Barz . 347/109, groß 1,02,92 ha , Barz . Daushalt gründlich erlernen und bei

fotie

Matjes -Heringe
J . Roeske ,

Königste . und Gökerstr .

Kaffee ,
kräftig und

reinschmeckend unter Garantie
gebrannt

foll in Bant bei der jetzt von we per Pfund 1,30 Mk .,Garlichs bewohnten Stelle bas

Mähgras
von vielen Hämmen und ebenfalls bie
Nachweide in einzelnen Abtheilungen
ober im Ganzen an Ort und Stelle
verpachtet werden .

Bachtliebhaber wollen sich Nachm .
2 Uhr einfinden .

Oldenb . Spar - und Leihbank.
J . A . : Grashorn .

empfiehlt

30. Wollermann .

Zahnpasta (Odontine),
aus der Kgl . bayer . Hof -Parfümeriefabrik
von C . D . Wunderlich ( prämiirt
Nürnberg 1882 und renommirt seit 1863 ) ,
zur taschen und angenehmsten Reinigung
der Zähne und des Mundes . Sie macht
die Zähne glänzend weiß , entfernt Wein¬
stein , übeln Mund - und Tabatsgeruch

ein gut möblirtes Wohn - nebfi und fonfervirt die Zähne bis in ' s späteste
Schlafzimmer an 1 oder 2 Herren Alter , à 50 Pfg . in Keyffer ' s Dro¬
zum 1. Juli . ; auch fann eine Stube guenhandlung Wilhelmshaven ,

Zu vermiethen

mit separatem Eingang abgegeben Königstraße.
werden . Zu erfr . in der Erp . d . Bl .

Zu vermiethen
Zu vermiethen

97 , groß 3,51,75 ha , Parz . 301/96
richt ertheilen kann . Anmeldung bei zum 1 . Rov . d . 38 . oder früher eine Grenzftr . 10 , bestehend aus Stube ,

Parz . 98 , groß 1,06,73 ha , Parz .
346/108 groß 1,21,36 ha ,
nahe der Heerdstellen - Gehöft Parz .
373/106, groß 0,22,75 ha , Parz . 127/106,
grog ca . 20 ar , Barz . 398/88, groß
0,11,32 ha ,

J . B . Henschen .

Einekl.Wohnungzuvermieth.

ein
fübfeits des Jade -Ems -Kanals Parz .
348/111, groß2,26,07 ha, Barz.404/107 ein
groß 0,35,03 ha , Parz . 403/107 und
400/88 3. Th . , groß 0,22,00 ha .
Weiter sollen zur Nutzung

als Weideland

Karlstraße 6 , 1 Treppe hoch .

Gesucht
Kindermädchen.

Hempel ' s Hotel .

Bu vermiethen

Roonstraße 75 b , Laden links .

ein freundlich möblirtes Zimmer
nebst Schlaffabinet und Burschengelaßvom 1. Juli bis 15 . Nos ( ep. Eingang). Näheresvember d . 3 . verpachtet werden

von den bisher zur Garlichs ' schen
Stelle gehörenden Hämmen in Flur 7 , I forbere hiermit Anna Feim
sämmtlich füdwärts des Steltiefs be- auf , die bei mir zurückgelaffenen Sachen
Tegen und zwar westlich von der innerhalb 8 Tagen abzuholen , widrigen
Hafenstraße, Parz . 301/96 östlicher falls ich dieselben als mein Eigenthum
Abschnitt, groß 0,50,00 ha , Parz . betrachte. H . Kuschadelke .
367/94, groß 0,36,02 ha , Barz . 369/99,
groß 0,63,47 ha , Barz . 100 , groß Zu vermiethen
0,32,23 ha, Bars. 30/101, großzum 1. Auguſt eine Unterwoh

1867 über die Polizei-Berwaltung in den 0,42,44 ha, Barz. 372/106 , groß wohnung .

Auf Grund der § § 5 und 6 der
Allerhöchsten Verordnung vom 20 . Sept .

neu erworbenen Landestheilen wird nach
Berathung mit dem Magistrat nach .
ftehend verordnet :

§ 1 . Die § § 1 und 2 der Polizei¬
Verordnung vom 24. Mai 1876 ( Amts¬
blatt für Ostfriesland pro 1876 Seite
587 ) werden aufgehoben .

§ 2. Das Baden in den öffentlich en

Gewäffern ist verboten, ausgenommen 7.
hiervon sind nur diejenigen Stellen ,
welche durch an Land aufgestellte je zwei
Tafeln als Badepläge bezeichnet und be¬
grenzt find .

zur

0,32,66 ha , Parz . 406/107 , groß
0,81,09 ha ,

D . H. Jürgens , Heppens .

Solide Agenten

größere und

zum 1 Juli eine Oberwohnung ,

Kommer und Küche nebst sämmtlichem

Zubehör . Näheres Grenzstr . 36 .

eine kleinereWohnung Einen Ladenmit Wasserleitung .
Heinemann , Mittelstraße 4 .

Aromatische

Lilienmilch =Seife
von Bergmann & Co. , Berlin u. Frankfurt a . M.
vollkommen neutral und von ausgezeich
netem Aroma , ist zur Herstellung und
Erhaltung eines zarten blendendweißen
Teints unerläßlich . Bestes Mittel gegen
Sommersproffen . Vorräthig à Stüd 50
Pfennig bei Ludwig Janssen .

Germann ' s Sandmandelkleie
beseitigt alle Hautunreinigkeiten , Mit¬
effer , Sommersprossen , Finnen 2c. ,
Rarton 75 und 50 Pfg . bei Mich .
Lehmann , Bismarckstr . , W . Mo
rife , Roonfraße 75 .

In der Adalbertstraße ist eine möbl .

Stube n. Schlafftube
mit separatem Eingang zum 1. Juli zu
vermiethen . Näh . in der Erp . d . Bl .

Bürgerl . Mittagtischferner östlich von der Hafeustraße
Barz 371/101 und 368/94 3. Th . ,
groß 0,77,19 ha , Parz . 124/102, mit prima Referenzen gesucht von
groß 1,20,00 ha , Barz. 341/89, groß einem ersten Bremer Golonials erhält man Lothringen 61 , oben .

1,77,00 ha , und 3 Grases am waaren Versandthause gegen Zu vermiethenBanter Bege , Flur 8 , Parz . 5, Provision und Fixum , für Bäcker¬
groß 1,22,13 ha . er ſpäterund Krämerkundschaft , Wirthe , Casinos zum 1. Juli oder später eine Unter
Endlich werden die vorstehend unter 2c. Offerten unter Z 7482 an die wohnung .
Nr . 1 , 2 , 3 und 5 benannten Grund - Ann . -Exped . von Ed . Schlotte ,
ftüde

zur Nachweide
vom 15. Auguft bis 15. No
vember d . I . zur Verpachtung
gebracht werden .

G . Grashorn .

Wilhelmshaven , den 10 . Mai 1879 .

Der Amtshauptmann .

Vorstehende Polizeiverordnung wird
hiermit wiederholt mit dem Bemerken
öffentlichen Kenntniß gebracht , daß dieStellen , an denen gebadet werden darfdurch je zwei aufgestellte Tafeln bezeich¬
met und begrenzt sind und daß das Badenan anderen Stellen u . A. auch bei der
Banter Ruine somit verboten und empfiehlt die
als Uebertretung angesehen und nach § 4
der oben im § 1 genannten Polizeiver¬

Frachtbriefe
Buchdruckerei des Tageblattes

Th . Süß .

Bremen , erbeten .

Bant , Adolfstraße 25 .

Gesucht
auf sofort ein

eleg. möbl. Zimmer m. Schlaffabinet. Kleiner Knecht
Zu vermiethen

Theodor Riege .

Zu vermiethen
ein möblirtes Rimmer mit Schlaf¬
stube an 1 oder 2 anständige Herren .

Börsenstraße 13 I , linfe .

Zu verkaufen

im Alter von 15 bis 16 Jahren .

Bernh : Dirks .

Verloren
von Neuheppens , Neuende nach Sengs
warben ein goldenes Medaillon
mit Stein , enthaltend Photographie

oder 2 schöne junge Schweine . un breffe des Verlierers. Abzug¬
Hinterstraße 1 .

gegen gute Belohnung

Rebaltion , Dena and Verlag vos Ch . Sit in Bilhelmshaven .

Bismarckstraße 17 .

mit oder ohne Wohnung , in meinem neu
erbauten Hause , Alteftr . 17 , habe zum
1 . September zu vermiethen .

C . Oder , Lederhandlung ,

Altestraße 24 .

Geburts Anzeige .
Die glücklich erfolgte Geburt eines

fräftigen Mädchens
zeigen hiermit an

Wilhelmshaven , den 24. Juni 1889 .

C . Neue und Frau .

Todes -Anzeige .
( Statt besonderer Anzeige . )

Am Sonnabend , den 22. d .
Mts . starb plötzlich mein lieber
Vater , der

Consul Collas
zu Danzig amDanzig am Herzschlage ,
70 Jahre alt .

Collas ,
Kapitän - Lieutenant .

Todes -Anzeige .
Gestern Morgen 4 Uhr entschlief

fanft sach längerer Krankheit mein
lieber Mann , der frühere Hoboist

Otto Behrens
in seinem 38 . Lebensjahre .

Wilhelmshaven , 24 . Jusi 1889 .

Die frauernde me .

Dora Behrens , geb . Wolff ,

nebst Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet am Mitt¬

woch , Nachmittags 3 Uhr , vom

Sterbebause , Königstr . 47 , aus statt .
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